
0
3

/2
0

2
3

 p
d

f 

�   
 [

0
2

 F
F

B
-D

E
A

 J
U

R
 0

1
 0

6
] Konto- und Depoteröffnungsantrag juristische Personen

Der Depotinhaber hat das Erlöschen oder die Änderung einer der Bank bekannt gegebenen Vertretungsberechtigung unverzüglich und aus Beweisgründen möglichst schriftlich 
mitzuteilen.Die Bank benötigt stets vom Depotinhaber die Vorlage eines aktuellen Registerauszuges (z. B. Handelsregister, Vereinsregister etc.). Dieser Registerauszug (im Original 
oder als bestätigte Kopie) darf nicht älter als sechs Monate sein.

Die nachstehend genannten Personen sind berechtigt, uns wie folgt gegenüber der FFB zu vertreten (bitte Gruppierung beachten):

1 Zeichnungsberechtigungen:  Gruppe E = einzeln 
Gruppe A = mit einem anderen Zeichnungsberechtigten gemeinsam

Vertretungsberechtigung

Name des Vertretungsberechtigten 1 Unterschriftsprobe 1

Name des Vertretungsberechtigten 2 Unterschriftsprobe 2

Name des Vertretungsberechtigten 3 Unterschriftsprobe 3

 E 1 
 A 1 

 E 1 
 A 1 

 E 1 
 A 1 

Bitte eröffnen Sie für mich/uns ein FFB FondsdepotPlus zur Abwicklung von Wertpapiergeschäften in Investmentfondsanteilen in Verbindung mit einem Abwicklungskonto.  
Mein/Unser Depot wird als Onlinedepot mit Onlinezugang und elektronischem Postversand geführt.

Bei der Anlage handelt es sich um Gelder des Betriebsvermögens.

Depotinhaber 
Firma/Verein   Rechtsform Branche

Adresszusatz   Gründungsland Gründungsdatum

Straße, Hausnummer PLZ Ort Land

Steuerpflichtig in (Land) Steuer-Identifikationsnummer (TIN) / Steuernummer Zusätzlich steuerpflichtig in (Land) Steuer-Identifikationsnummer (TIN) / Steuernummer

(inkl. Onlinezugang und elektronischem Postversand)

Depotführung:

FIL Fondsbank GmbH (FFB)

Postfach 11 06 63

60041 Frankfurt am Main

Das Referenzkonto ist für die Auftragsabwicklung erforderlich; bei einem FFB FondsdepotPlus darüber hinaus zur Abwicklung der Geldtransfers von und auf das Abwicklungskonto. 
Die IBAN für Einzahlungen auf mein/unser Abwicklungskonto finde ich/finden wir in meiner/unserer Depoteröffnungsbestätigung. 

Ich kann/Wir können der FFB jederzeit schriftlich im Original eine andere Bankverbindung mitteilen. 

SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige/Wir ermächtigen die FFB, Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich/weisen wir mein/unser Kreditinstitut an, die von 
der FFB auf mein/unser Konto gezogenen  Lastschriften einzulösen. Die Gläubiger ID der FFB lautet DE57ZZZ00000130378.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit  meinem/
unserem  Kredit institut vereinbarten Bedingungen. 

Referenzkonto (zwingend erforderlich)

IBAN  Name des Kontoinhabers (Kontoinhaber muss Depotinhaber entsprechen)

(wird von der FFB vergeben)

FFB Depotnummer

Steuerpflichtig in (Land) Steuer-Identifikationsnummer (TIN) Zusätzlich steuerpflichtig in (Land) Steuer-Identifikationsnummer (TIN)

Steuerpflichtig in (Land) Steuer-Identifikationsnummer (TIN) Zusätzlich steuerpflichtig in (Land) Steuer-Identifikationsnummer (TIN)

Steuerpflichtig in (Land) Steuer-Identifikationsnummer (TIN) Zusätzlich steuerpflichtig in (Land) Steuer-Identifikationsnummer (TIN)

Angaben zum wirtschaftlich Berechtigten: Ich erkläre/ Wir erklären hiermit ausdrücklich, dass ich/wir das gewünschte Depot auf eigene Rechnung führen. 

Nein, ich handle/wir handeln für (Name, Geburtsdatum, Anschrift):

Legal Entity Identifier-Code (LEI)

Wichtiger Hinweis: Ohne Angabe muss die FFB ggf. meldepflichtige Transaktionen ablehnen

FFB FondsdepotPlus 
mit Onlinezugang und elektronischem Postversand

Mobilfunknummer E-Mail Telefon

Die Hinterlegung von einem Tagesgeldkonto oder Sparbuch als Referenzkonto ist nicht möglich. Die FFB akzeptiert grundsätzlich nur Bankverbindungen aus Ländern des Euroraums. 
Wichtig: Auszahlungen sind grundsätzlich nur zu Gunsten des im Depot hinterlegen Referenzkontos, bei einem FFB FondsdepotPlus alternativ zu Gunsten des entsprechenden 
Abwicklungskontos möglich.
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Bitte Legal Entity Identifier-Code (LEI) angeben.
Ohne Angabe des LEI muss die FFB ggf. melde-
pfl ichtige Transaktionen ablehnen.

Der Legal Entity Identifier ist eine 20-stellige 
Kennungsnummer, die weltweit gültig ist. Der 
individuelle LEI-Code dient zur eindeutigen  
Identifizierung eines Teilnehmers am Finanzmarkt. 
Dieser kann in Deutschland bei sogenannten Ver-
gabestellen erworben und regelmäßig aktualisiert 
werden (z.B. Bundesanzeiger-Verlag (www.leireg.
de), WM Datenservice (www.wm-leiportal.org) oder 
GS1 Germany (www.lei-direct.de)).

Diese Felder sind für die Daten des Antragstellers 
vorgesehen. Damit wir Ihren Antrag bearbeiten 
können, bitte die steuerlichen Informationen Steu-
er-Identifi kationsnummer (TIN) oder Steuernummer 
und das Land der steuerlichen Ansässigkeit nicht 
vergessen. Außerdem bitte hier die Rechtsform 
angeben.  

Telefonnummer und E-Mail Adresse sind anzuge-
ben. Nur so können die Onlinefunktionalitäten 
vollständig genutzt werden.

Hier tragen Sie die vertretungsberechtigten 
Personen, ihre Zeichnungsberechtigung und ihre 
steuerlichen Angaben ein. Bitte die Unterschrifts-
probe nicht vergessen.

Es sind mehr als drei Personen vertretungsberech-
tigt? Nutzen Sie bitte das gesonderte Formular 
„Juristische Personen - Vertretungsberechtigung 
mit Unterschriftsproben“ aus dem FFB Formular-
shop.

Hier bitte den/die Kontoinhaber mit der entspre-
chenden Kontoverbindung eintragen. Bitte achten 
Sie darauf, dass Kontoinhaber und Depotinhaber  
(die juristische Person) identisch sind.

Ihre Firmenkunden möchten Gelder des Betriebsvermögens anlegen? Kein Problem. Aber bitte beachten Sie, 
dass Depoteröffnungen für Unternehmen, abhängig von der Rechtsform, ein paar Tage in Anspruch nehmen 
können. Besprechen Sie dies mit Ihrem Kunden. Und nutzen Sie unsere Checkliste, um gleich mit dem Depot-
eröffnungsantrag die richtigen Unterlagen vollständig mitzuschicken.

Seite 1, Depoteröffnungsantrag juristische Personen
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Tipps zum Ausfüllen des 
Depoteröffnungsantrags
Juristische Personen



Anmerkungen zur Depoteröffnung (vom Vermittler auszufüllen)Anmerkungen zur Depoteröffnung (vom Vermittler auszufüllen)

Legitimation (vom Vermittler unbedingt auszufüllen)

Vertretungsberechtigter 1 hat sich ausgewiesen durch:

 Personalausweis    Reisepass    Ausstellende Behörde Ausstellungsdatum, Ort

 Nr.

 gültig bis Geburtsort/-land  Geburtsdatum

Wichtiger Hinweis: Es ist jeweils eine helle und lesbare Ausweiskopie (Vorder- und Rückseite) beizufügen. 

   Die Angaben zum wirtschaftlich Berechtigten sind in beiliegendem Formular eingetragen.

Vertretungsberechtigter 3 hat sich ausgewiesen durch:

 Personalausweis    Reisepass    Ausstellende Behörde Ausstellungsdatum, Ort

 Nr.

 gültig bis Geburtsort/-land  Geburtsdatum

Vertretungsberechtigter 2 hat sich ausgewiesen durch:

 Personalausweis    Reisepass    Ausstellende Behörde Ausstellungsdatum, Ort

 Nr.

 gültig bis Geburtsort/-land  Geburtsdatum

Wir weisen darauf hin, dass der Vermittler/Untervermittler nicht berechtigt ist, sich irgendwelche Vermögenswerte des Kunden, insbesondere Bargeld oder Wertpapiere, aushändigen zu lassen.
Der Vermittler/Untervermittler bestätigt, dass er im Vorfeld von Anlageentscheidungen durch den/die Depotinhaber für eine anleger- und anlagegerechte Information Sorge tragen wird.

Nebenstehender Vermittler agiert als mein Untervermittler: Ich habe den/die Depotinhaber nach den Regeln des Geldwäschegesetzes identifiziert:

Vermittlerzentrale UntervermittlerVermittler

Stempel der Vermittlerzentrale Stempel/ Unterschrift des Vermittlers Stempel/ Unterschrift des Untervermittlers
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Schlusserklärung

 1  Beratungsfreies Geschäft 
Basisinformationsblätter, Vorab-Kosteninformation und die Borschüre "Grundlagenwissen Investmentvermögen" (Basisinformationen) werden online in meinem/unserem persönlichen 
Bereich der mir/uns bereit gestellten Internetanwendung zur Verfügung gestellt.

 2  Hinweise zu Interessenkonflikten und Orderausführungen 
Dem Depoteröffnungsantrag beigefügt sind die "Offenlegung von Interessenkonflikten" und die "Grundsätze der Orderausführung". Durch meine Unterschrift stimme ich/unsere Unter-
schriften stimmen wir ausdrücklich den "Grundsätzen der Orderausführung" zu. Beim Erwerb von ausländischen Investmentfonds erfolgt gegebenenfalls eine Eintragung der FFB im 
Aktionärsregister für erworbene Investmentfondsanteile. Die FFB wird mir/uns auf gesonderte Aufforderung die Wahrnehmung meiner/unserer Aktionärsrechte für solche Investment-
fondsanteile er mög lichen.

 3  Geschäftsbedingungen/Preis- und Leistungsverzeichnis 
Für die Geschäftsverbindung mit der FFB gelten die anliegenden Vertragsunterlagen zur Geschäftsbeziehung in ihrer jeweils aktuell vereinbarten Fassung (hier Stand 02/2023), im 
Speziellen die "Allgemeinen Geschäftsbedingungen", die "Sonderbedingungen für das FFB FondsdepotPlus", die "Bedingungen für Zahlungen mittels Lastschrift im SEPA-Basislast-
schriftverfahren", die "Bedingungen für den Überweisungsverkehr" und das "Preis- und Leistungsverzeichnis". Zusätzlich gelten die "Sonderbedingungen für die Nutzung des Onlinezu-
gangs und den elektronischen Postversand", die "Sonderbedingungen für ein FFB Fondsdepot mit Portfolio" und die "Sonderbedingungen für offene Immobilienfonds" falls zutreffend.

 4  Widerrufsrecht 
Ich habe/Wir haben zur Kenntnis genommen, dass ich/wir die Erklärungen zum Abschluss des Konto- und/oder Depotvertrags und zur Internetnutzung des Depots nach Maßgabe der auf 
den anliegenden "Informationen zu außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und Fernabsatzverträgen über Finanzdienstleistungen" abgedruckten Widerrufsbelehrung 
widerrufen kann/können. Hinsichtlich des Erwerbs oder der Veräußerung von Anteilen oder Aktien eines offenen Investmentvermögens kann das am Ende der "Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen" abgedruckte Widerrufsrecht nach § 305 Kapitalanlagegesetzbuch (KAGB) bestehen.

 5  Einlagensicherung 
Ich bestätige/Wir bestätigen den Erhalt des anliegenden "Informationsbogen für den Einleger". 

 6  Datenverarbeitung  
Ich beauftrage/Wir beauftragen die FFB, die sich aus der Geschäftsbeziehung ergebenden Daten, Transaktions- und Steuerdaten sowie durch den Angemessenheitstest erhobene Daten 
zu speichern und den von mir/uns jeweils benannten Vermittler/Untervermittler sowie dessen Vermittlerzentrale und gegebenenfalls dessen IT-Dienstleister für eine umfassende anlage-
gerechte Vermittlung und gegebenenfalls Beratung über die Weiterentwicklung und Pflege des Depotbestands und die Anlage in Investmentfondsanteilen bei der FFB zu übermitteln.

Mir/Uns ist bekannt, dass die FFB sämtliche im Rahmen der Geschäftsbeziehung erhaltenen personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Europäischen Daten-
schutz-Grundverordnung und dem Bundesdatenschutzgesetz verarbeitet. Weitere Regelungen und Hinweise zum Datenschutz kann ich/können wir den jeweils geltenden "Hinweisen 
zum Datenschutz für Anleger" der FFB entnehmen.

 7  Vereinnahmte und gewährte Vergütungen  
Mit Unterschrift unter diesen Auftrag stimme ich/stimmen wir in Abweichung von den §§ 675, 667 BGB zu, dass die FFB und die Vermittler bzw. Vermittlerzentrale, die ihnen jeweils von 
dritter Seite zufließenden Provisionen bzw. geldwerten Leistungen behalten. Einzelheiten zu den von der FFB vereinnahmten und gewährten Vergütungen sind auf Anfrage bei der FFB 
erhältlich.

 8  Informationen zu Risiken einer Geldanlage  
In der mir/uns zur Verfügung gestellten Internetanwendung kann ich/können wir die Basisinformationsblätter (u. a. Informationen über die Provision [Ausgabeaufschlag], die Kosten und 
die Verwaltungsvergütung der Fonds enthalten), die Broschüre "Grundlagenwissen Investmentvermögen" (Basisinformationen) und Vorab-Kosteninformationen sowie Verkaufsprospekte 
und Berichte einsehen und herunterladen. Zusätzlich kann ich/können wir den aktuellen Halbjahresbericht bzw. Jahresbericht kostenlos herunterladen.

   Hinweis: Geschäfte in Finanzinstrumenten oder Wertpapierdienstleistungen unterliegen gewissen Risiken. Bitte informieren Sie sich vor Erwerb über die Funktionsweise und Risiken 
des jeweiligen Finanzinstruments.

Ort, Datum Unterschrift/en Vertretungsberechtigte/r 

Prüfen und drucken Formular zurücksetzen

6 Jetzt nur noch den Antrag unterschreiben lassen: 
Unterschrift der vertretungsberechtigten Person/en.

Sie kümmern sich um die Legitimation. Die Ver-
tretungsberechtigten müssen hierfür ein gültiges 
Ausweisdokument bereithalten.

• Legitimationsdaten der Vertretungsberechtig-
ten vollständig ausgefüllt und zum Zeitpunkt 
der Unterschrift noch gültig?

• Korrekte Angabe der ausstellenden Behörde 
und des Ortes?

Bitte denken Sie daran, jeweils eine helle und 
lesbare Ausweiskopie (Vorder- und Rückseite) 
beizufügen.

Für die Angabe eines abweichend wirtschaftlich 
Berechtigten im Sinne des Geldwäschegesetzes 
(GwG) nutzen Sie bitte das Formular „Angaben 
zum wirtschaftlich Berechtigten bei juristischen 
Personen gemäß Geldwäschegesetz (GwG)“.

Vermittlerunterschrift und Stempel nicht verges-
sen. Außerdem Vermittlernummer gut leserlich 
 eintragen. 
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Wer ist abweichend wirtschaftlich Berechtigter im 
Sinne des GwG und welche natürliche Personen 
sind anzugeben? 

 Jur. Person: die im Transparenzregister
  eingetragenen Personen.
 Verein: die im Transparenzregister
  eingetragenen Personen. Ist keine
  Person namentlich im Transparenz-
  registerauszug eingetragen, der im
  Vereinsregisterauszug genannte
  vollständige Vorstand.
 Stiftung: die im Transparenzregister
  eingetragenen Personen.
 GbR: alle Gesellschafter.
 WEG:  alle Eigentümer oder wenn ein 

Verwalter bestimmt ist, dann dieser.

Bitte auch die Beteiligungsquote angeben, sofern 
möglich. 

Wichtig: Bitte einen aktuellen Transparenzregister-
auszug beifügen. Informationen dazu fi nden Sie 
auf www.transparenzregister.de. Dort erhalten 
Sie auch telefonische Unterstützung.

Alle Felder des Depoteröffnungsantrages 
 ausgefüllt? 

11

Die FFB ist gesetzlich verpflichtet, die nachfolgend aufgeführten Angaben zu erheben und schriftlich zu dokumentieren. Der Depotinhaber ist gesetzlich zur Mitwirkung und 
 Aktualisierung der Angaben verpflichtet (§11 Abs. 6 GwG).

Angaben zu dem/den wirtschaftlich Berechtigten

Wirtschaftlich Berechtigter ist die natürliche Person, die letztlich Depotinhaber ist oder diesen kontrolliert bzw. auf deren Veranlassung die Geschäftsbeziehung begründet wird. 
Kontrolle/Eigentum wird vermutet, wenn eine Person über 25 Prozent der Stimmrechts- oder Kapitalanteile unmittelbar oder mittelbar kontrolliert. Auf die Abklärung des wirtschaftlich 
Berechtigten kann verzichtet werden, wenn es sich beim Depotinhaber um ein Unternehmen handelt, das an einem organisierten Markt im Sinne des § 2 Abs. 5 Wertpapierhandels-
gesetz (WpHG) innerhalb der EU notiert ist. Bei börsennotierten Unternehmen aus Drittstaaten, deren Transparenzanforderungen hinsichtlich der Stimmrechtsanteile den gemein-
schaftlichen Anforderungen gleichwertig sind, kann ebenfalls auf eine Abklärung verzichtet werden.

Wichtiger Hinweis: Bitte fügen Sie den Unterlagen zwingend Ihren aktuellen Transparenzregisterauszug bei!

Angaben zum wirtschaftlich Berechtigten bei juristischen Personen gemäß Geldwäschegesetz (GwG) 
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Angaben bei Handeln auf Veranlassung

Der Depotinhaber handelt auf Veranlassung einer anderen Gesellschaft. Der Name der Gesellschaft ist hier einzutragen. Weitere Angaben zu deren Eigentums-/Kontrollstruktur sind 
gesondert aufzuzeichnen.

Name der Gesellschaft  Anschrift

Der Depotinhaber

Name der Gesellschaft

   ist börsennotiert an einem organisierten Markt im Sinne des § 2 Abs. 5 WpHG, an dem dem Gemeinschaftsrecht entsprechende Transparenzanforderungen im Hinblick auf 
Stimmrechtsanteile oder gleichwertige internationale Standards gelten.

Handelsplatz Marktsegment Börse/Kürzel

   ist eine Behörde    ist ein Kreditinstitut oder Versicherungsunternehmen

Wirtschaftlich Berechtigte(r) gemäß § 3 GwG ist/sind nachfolgend Genannte(r). 
Wichtiger Hinweis: Es ist jeweils eine helle und lesbare Ausweiskopie (Vorder- und Rückseite) beizufügen.

Name,Vorname Beteiligungsquote Anschrift

 Personalausweis    Reisepass    Kinderausweis    Sonstige (bitte angeben)

 Nr.

Geburtsort, Geburtsland 1. Staatsangehörigkeit 2. Staatsangehörigkeit Telefon

Ausstellende Behörde, Ort gültig bis

Geburtsdatum

Name,Vorname Beteiligungsquote Anschrift

 Personalausweis    Reisepass    Kinderausweis    Sonstige (bitte angeben)

 Nr.

Geburtsort, Geburtsland 1. Staatsangehörigkeit 2. Staatsangehörigkeit Telefon

Ausstellende Behörde, Ort gültig bis

Geburtsdatum

Angaben zur Eigentums- und Kontrollstruktur   s iehe Anlage

Angaben zu Eigentum bzw. Kontrolle

Ort, Datum Unterschrift/en Vertretungsberechtigte/r

Ort, Datum Stempel/Unterschrift des Vermittlers

(wird bei Depoteröffnung von der Bank eintragen)

Depotnummer

Steuerpflichtig in (Land) Steuer-Identifikationsnummer (TIN) Zusätzlich steuerpflichtig in (Land) Steuer-Identifikationsnummer (TIN)

Steuerpflichtig in (Land) Steuer-Identifikationsnummer (TIN) Zusätzlich steuerpflichtig in (Land) Steuer-Identifikationsnummer (TIN)

02FFB_JUR0209|PZ_026
Prüfen und drucken Formular zurücksetzen



1. Selbstauskunft (CRS/FATCA)

Im Rahmen von FATCA erforderliche Erklärung 
des Depotinhabers (juristische Personen) über 
den Status als Steuerausländer für Zwecke der 
US-Quellen steuer.
Bitte erforderliche Angaben gem. CRS eintragen 
und unbedingt mit dem Depoteröffnungsantrag 
mitschicken. 

2. Freistellungsauftrag

Nutzen Sie dieses Formular, wenn die Erklärung 
zur Freistellung vom Kapitalertragsteuerabzug 
(bei Einzelunternehmen, Selbstständigen und 
Personengesellschaften) gewünscht ist.

 Global Intermediary Identifi cation Number (GIIN) 
hier eintragen – sofern zutreffend. 

Formulare, die Teil der Antragsstrecke sind:

3. Klassifizierung für "Finanzinstitute – Foreign Financial Institutions (FFI)" 7

 Ich erkläre/Wir erklären hiermit, dass der o.g. Depotinhaber ein

Klassifizierung gemäß CRS Klassifizierung gemäß FATCA

Finanzinstitut (außer Investmentgesellschaft, siehe 4.) CRS 901

Deutsches Finanzinstitut 901

Finanzinstitut eines Partnerstaates 901

teilnehmendes ausländisches Finanzinstitut 901

FATCA-konformes ausländisches Finanzinstitut 901

nicht teilnehmendes Finanzinstitut (103 USA/204 außerhalb USA)

 ist.

Bitte geben Sie nachfolgend die GIIN an:

Global Intermediary Identification Number (GIIN)

4.  Klassifizierung für Investmentgesellschaften außerhalb eines an CRS teilnehmenden Landes

 Ich erkläre/Wir erklären hiermit, dass der o.g. Depotinhaber eine  

  Investmentgesellschaft (außerhalb eines an CRS teilnehmenden Landes) 

 ist. CRS 102

 In dem Fall geben Sie bitte unter Punkt 2.6 die Informationen zu den beherrschenden Personen mit an.

Ort, Datum Unterschrift/en Vertretungsberechtigte/r

Seite 2 (3)

7 Nur von Finanzinstituten auszufüllen. Soweit registriert bitte die GIIN angeben.

 Ich erkläre/Wir erklären nach sorgfältiger Prüfung, dass die Angaben in diesem Formular meiner/unserer Kenntnis nach wahr, richtig und vollständig sind.  
Sollten sich zukünftig Änderungen zu Angaben in dieser Selbstauskunft ergeben, verpflichte ich mich/verpflichten wir uns, die FIL Fondsbank GmbH umgehend zu informieren.
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02FFB_JUR0406|PZ_026

Prüfen und drucken Formular zurücksetzen

FFB Depotnummer

Selbstauskunft für juristische Personen
Erklärung über den Status als Steuerausländer (CRS1 und FATCA2)

Treffen Sie hier die Wahl, welcher der Punkte 2 – 4 für den Depotinhaber (Rechtsträger) zutrifft. Bitte beachten Sie, dass nur eine Kategorie/Unterkategorie ausgewählt 
werden kann. 

2. Klassifizierung für "Nicht-Finanzinstitute – Non-Financial Entities (NFE)" 4

 Ich erkläre/Wir erklären hiermit, dass der o.g. Depotinhaber ein

Klassifizierung gemäß CRS Klassifizierung gemäß FATCA

2.1 aktiver NFE (staatlicher Rechtsträger oder Internationale Organisation) CRS 902 ausgenommen wirtschaftlich Berechtigter 5 904

2.2 aktiver NFE (börsennotierte Gesellschaft) CRS 902

aktiver NFE (Rechtsträger mit aktiver Geschäftstätigkeit) 9022.3 sonstiger aktiver NFE (nicht 2.1 oder 2.2) 
 (Trifft dieses Feld zu, füllen Sie bitte die nachfolgenden Daten  

 zur beherrschenden Person aus, siehe 2.6.) CRS 902/CRS 102

2.4 passiver NFE mit beherrschenden Personen, die ausschließlich in Deutschland steuerlich ansässig sind CRS 903/FATCA 905

2.5 passiver NFE mit einer oder mehreren beherrschenden Personen, die in einem anderen Land als Deutschland ansässig sind 
 (Trifft dieses Feld zu, füllen Sie bitte die nachfolgenden Daten zur beherrschenden Person aus, siehe 2.6.) CRS 101/FATCA 102

 ist.

 2.6 Angaben zu beherrschenden Personen (siehe Formular "Angaben zum wirtschaftlich Berechtigten bei juristischen Personen gemäß Geldwäschegesetz (GWG)") 6

Name Steuer-Identifikationsnummer (TIN)  steuerliche Ansässigkeit (Land)

Name Steuer-Identifikationsnummer (TIN)  steuerliche Ansässigkeit (Land)

Name Steuer-Identifikationsnummer (TIN)  steuerliche Ansässigkeit (Land)
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FIL Fondsbank GmbH

Postfach 11 06 63

60041 Frankfurt am Main

E-Mail Auftrag@ffb.de

Telefax (0 69) 770 60-555

Pflichtangabe! Wählen Sie unter Punkt 1 die für den Depotinhaber (Rechtsträger) zutreffende Angabe aus.

1. Person der Vereinigten Staaten (siehe auch "Erläuterung zur Selbstauskunft für juristische Personen")

 Ich erkläre/Wir erklären, dass der o.g. Depotinhaber gem. §5 Abs. 2 Nr. 5 FATCA-USA-UmsV

  eine spezifizierte Person der Vereinigten Staaten

  keine spezifizierte Person der Vereinigten Staaten

 ist.

Seite 1 (3)

(wird bei Depoteröffnung von der Bank eingetragen bzw. bitte angeben, sofern bereits vorhanden)

Depotinhaber 
Firma/Verein   Rechtsform

Adresszusatz   Gründungsland

Straße, Hausnummer PLZ Ort Land

Steuerpflichtig in (Land) Steuer-Identifikationsnummer (TIN) / Steuernummer Zusätzlich steuerpflichtig in (Land) Steuer-Identifikationsnummer (TIN) / Steuernummer

Telefon  Mobilfunknummer E-Mail

1 Common Reporting Standard (CRS): Abkommen zum zwischenstaatlichen  Austausch von Steuerinformationen.
2 Bilaterales Abkommen zwischen Deutschland und der USA zur Bekämpfung der Steuerhinterziehung.
3 Ist die Gesellschaft in mehr als einem Land steuerlich ansässig, teilen Sie uns dies bitte unter Angabe der weiteren Länder und Steuernummern formlos separat mit.
4 Nur von Nicht-Finanzinstituten auszufüllen (siehe auch Punkt 6 "Erläuterung zur Selbstauskunft für juristische Personen"). 
5  Nach Abschnitt I der Anlage II zum deutschamerikanischen Abkommen gehören hierzu die Bundesrepublik Deutschland, ihre Länder oder eine ihrer Gebietskörperschaften sowie sämtliche öffentlich-rechtlichen 

Rechtsträger und sonstige im Alleineigentum dieser Körperschaften stehenden Rechtsträger, sofern diese keine Verwahrinstitute, Einlageinstitute oder spezifizierte Versicherungsgesellschaften sind, die Bundes republik 
Deutschland Finanzagentur GmbH, Anstalten im Sinne des Finanzmarktstabilisierungsfondsgesetzes, Insitute, die öffentlich-rechtliche Rechtsträger sind oder anderweitig im Alleineigentum einer relevanten Regierung stehen 
und einen gesetzlichen Förderauftrag haben, nicht als Geschäftsbanken auftreten und nach § 5 Absatz 1 Nummer 2 des Körperschaftsteuergesetzes von der Steuer befreit sind, die Deutsche Bundesbank, Dienststellen inter-
nationaler Organisationen oder der Europäischen Union in Deutschland, die steuerbefreit sind, sowie Pensionsfonds, die unter den Voraussetzungen des Artikels 10 Absatz 11 des deutschamerikanischen Doppelbesteuerungs-
abkommens berechtigt sind, Abkommensvergünstigungen zu beanspruchen. Hierzu gehören auch entsprechende ausländische Rechtsträger, die nach den einschlägigen Ausführungsbestimmungen des Finanzministeriums der 
Vereinigten Staaten als ausgenommene wirtschaftlich Berechtigte gelten.

6 Die Angabe muss identisch zu Ihren Angaben im Formular "wirtschaftlich Berechtigter gem. GWG" sein.
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Amtliche Hinweise

1. Bei Kapitalerträgen im Sinne des § 43 Abs. 1 Satz 1 Nr. 6 und 8 – 12 sowie Satz 2 EStG ist kein Steuer abzug vorzunehmen, wenn die Kapitalerträge Betriebseinnahmen eines 
 inländischen Betriebs sind und der Gläubiger der Kapitalerträge oder die Perso nen mehrheit dies gegenüber der auszahlenden Stelle nach dem vorliegenden Vordruck erklärt. 
 Entsprechendes gilt für Erträge aus Options- und / oder Termingeschäften, die zu den Einkünften aus Vermietung und Verpachtung gehören.

2. Bei Personenmehrheiten ist die Einkunftsqualifikation auf der Ebene der Personenmehrheit maß geblich, nicht die abweichende Qualifikation bei einzelnen Beteiligten.

3. Die auszahlende Stelle hat die vorliegende Erklärung sechs Jahre lang aufzubewahren. Die Frist beginnt am Ende des Jahres zu laufen, in dem die Freistellung letztmals berücksichtigt 
wird.

4. Die auszahlende Stelle übermittelt im Falle der Freistellung die Steuernummer, bzw. bei natürlichen Personen die Identifikationsnummer, Vor- und Zuname des Gläubigers der Kapital-
erträge sowie die Konto- oder Depotbezeichnung bzw. die sonstige Kennzeichnung des Geschäftsvorgangs an die Finanzverwaltung. Bei Personenmehrheiten treten die Firma oder 
 vergleichbare Bezeichnungen an die Stelle von Vor- und Zunamens.

Gläubiger der Kapitalerträge / Personenmehrheit

Ort, Datum Unterschrift des /der Depotinhaber(s)
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Name / Firma – bei natürlichen Personen Vor- und Zuname, Geburtsdatum Geburtsdatum

Straße, Hausnummer PLZ Ort

Steuerpflichtig in (Land) Steuer-Identifikationsnummer (TIN) / Steuernummer Zusätzlich steuerpflichtig in (Land) Steuer-Identifikationsnummer (TIN) / Steuernummer

Ich erkläre / Wir erklären hiermit, dass die Kapitalerträge

 aus den Konten und Depots mit der Stammnummer  

 aus den nachstehend oder in der Anlage angeführten Konten und Depots

 aus den mit Ihnen seit dem    abgeschlossenen Termin- und / oder Optionsgeschäften

  aus sonstigen nach dem    erworbenen Kapitalforderungen, auch wenn diese nicht konten- oder depotmäßig verbucht sind, 

zu den Betriebseinnahmen meines / unseres inländischen Betriebs gehören und der Steuerabzug bei Kapitalerträgen i. S. des § 43 Absatz 1 Satz 1 Nummer 6 und 8 – 12 sowie Satz 2 EStG 

nicht vorzunehmen ist.

   aus den mit Ihnen seit dem    abgeschlossenen Termin- und / oder Optionsgeschäften zu meinen / unseren Einkünften aus Vermietung und Verpachtung 

gehören und der Steuerabzug bei Kapitalerträgen im Sinne des § 43 Abs. 1 Satz 1 Nr. 8 und 11 sowie Satz 2 EStG nicht vorzunehmen ist.

Werden von mir / uns im Rahmen meines / unseres inländischen Betriebs weitere betriebliche Konten / Depots eröffnet, Kapitalforderungen erworben oder Options- und / oder Termin-

geschäfte abgeschlossen, so können die Kapitalerträge bei der Eröffnung, dem Erwerb und dem Abschluss durch Bezugnahme auf diese Erklärung als vom Steuerabzug auf Kapital-

erträge im Sinne des § 43 Abs. 1 Satz 1 Nr. 6 und 8 – 12 sowie Satz 2 EStG freizustellende Erträge gekennzeichnet werden. Entsprechendes gilt beim Abschluss von Options- und / oder 

Termingeschäften im Rahmen der Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung.

Diese Erklärung gilt ab dem    bis zu einem möglichen Widerruf.

Änderungen der Verhältnisse werden Ihnen umgehend mitgeteilt.

Dieses Formular ist ausschließlich für  

die Verwendung durch betriebliche Anleger 

(Einzelunternehmen, Selbstständige, 

Personen gesellschaften) vorgesehen.

Erklärung zur Freistellung vom Kapitalertragsteuerabzug 
(gemäß § 43 Abs. 2 Satz 3 Nr. 2 EStG)

FIL Fondsbank GmbH

Postfach 11 06 63

60041 Frankfurt am Main

Formular zurücksetzen



Checkliste 

Fast fertig. Diese Unterlagen braucht die FFB für die Depoteröffnung...

�� Depoteröffnungsantrag
�� Angaben zum abweichend wirtschaftlich Berechtigten (GwG)
�� Transparenzregisterauszug
�� Selbstauskunft für juristische Personen (CRS/FATCA)
�� Legitimation des Antragstellers
�� Angemessenheitstest
�� Freistellungsauftrag

...und zusätzlich je nach Rechtsform der juristischen Person

a) Einzelfirma/Freiberufler
�� Gewerbeanmeldung
�� Legitimation des Depotinhabers
�� Helle, lesbare Kopie eines gültigen Ausweisdokuments (Vorder- und Rückseite) 

b) Personengesellschaft (z. B. OHG, KG) / Kapitalgesellschaft (z. B. GmbH)
�� Handelsregisterauszug (nicht älter als 6 Monate)

�� �Besonderheit GmbH & Co. KG: Bei dieser Gesellschaftsform sind zur Legitimation zwei Handelsregisterauszüge erforderlich, 
einmal der Handelsregisterauszug Abteilung B für die GmbH und zusätzlich der Handelsregisterauszug Abteilung A für die KG.

�� Legitimation der vertretungsberechtigten Person/en (Eintrag direkt auf dem Antrag)
�� �Helle, lesbare Kopie eines gültigen Ausweisdokuments (Vorder- und Rückseite) des /der Vertretungsberechtigten und wirtschaft-

lich Berechtigten
�� �Unterschriftsprobenblatt (gesondertes FFB Formular), wenn mehr als drei Personen vertretungsberechtigt sein sollen und diese 

damit nicht auf Seite 1 des Depoteröffnungsantrags eingetragen werden können

c) GbR
�� �Bestätigte Kopie des Gesellschaftervertrages  

(Bestätigung erfolgt durch den Vermittler, die Hausbank oder ein Amt mittels Stempel und Unterschrift)
�� �Bestätigte Kopie des Protokolls der letzten Eigentümerversammlung – sofern es sich bei der GbR um eine Wohnungseigen

tümergesellschaft handelt
�� Legitimation der vertretungsberechtigten Person/en (Eintrag direkt auf dem Antrag)
�� �Helle, lesbare Kopie eines gültigen Ausweisdokuments (Vorder- und Rückseite) des /der Vertretungsberechtigten und wirtschaft-

lich Berechtigten

d) Eingetragener Verein
�� �Kopie des Vereinsregisterauszuges (nicht älter als 6 Monate)
�� Legitimation der vertretungsberechtigten Person/en (Eintrag direkt auf dem Antrag)
�� �Helle, lesbare Kopie eines gültigen Ausweisdokuments (Vorder- und Rückseite) des /der Vertretungsberechtigten und wirtschaft-

lich Berechtigten

e) Stiftung
Tipp: Individuelle Vorprüfung durch Geldwäschebeauftragten der FFB empfohlen (Kontakt über vertriebspartner@ffb.de) 

�� �Bestätigte Kopie der Anerkenntnisurkunde  
(Bestätigung erfolgt durch den Vermittler, die Hausbank oder ein Amt mittels Stempel und Unterschrift)

�� �Bestätigte Kopie der Vertretungsbescheinigung oder alternativ Protokoll, aus dem die namentliche Nennung der Vertretungsbe-
rechtigten Person/en hervorgeht 

�� Kopie der Satzung 
�� Legitimation der vertretungsberechtigten Person/en (Eintrag direkt auf dem Antrag)
�� �Helle, lesbare Kopie eines gültigen Ausweisdokuments (Vorder- und Rückseite) des /der Vertretungsberechtigten und wirtschaft-

lich Berechtigten

Die FIL Fondsbank veröffentlicht ausschließlich produktbezogene Informationen und erteilt keine Anlageberatung. Fidelity, Fidelity International, 
das FFB-Logo und das F-Symbol sind Marken von FIL Limited und werden mit deren Zustimmung verwendet. Herausgeber: FIL Fondsbank GmbH, 
Postfach 110663, 60041 Frankfurt am Main. www.ffb.de
Stand: März 2023 CG2303005


